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Sanierung Pestalozzi-Gymnasium
Beauftragung der Planer

I. Beschlussantrag
Als Ergebnis des durchgefuhrten VgV-Verfahrens werden folgende Planungsbiros mit den

Planungsleistungen fiir die Sanierung des Pestalozzi-Gymnasiums stufenweise beauftragt:

Architekt: blocher partners, Stuttgart

Heizung: Ingenieurbiiro Roland Reiter, Weingarten
Laftung: Airoptima, Kaufbeuren

Sanitar: Ingenieurbiiro Roland Reiter, Weingarten

Elektrotechnik: E-Planwerk, Altshausen

Il. Begriindung
1) Kurzfassung

Die Planungsleistungen fiir die Sanierung des Pestalozzi-Gymnasiums wurden, da sie jeweils
oberhalb des entsprechenden Schwellenwertes liegen, gemaf Vergabeverordnung (VgV) eu-
ropaweit ausgeschrieben. Nach Prifung der Referenzen und Prasentation der Biiros soll die

Vergabe andie jeweils am hochsten bepunkteten Biiros erfolgen.

2) Ausgangssituation
Gemaf beschlossenem Investitionsprogramm erfolgt die Planung der Sanierung des

Pestalozzi-Gymnasiums ab 2020 und die Realisierung ab 2022. Nach einer Voruntersuchung
des technischen Zustands des Gebaudes 2020 wurden die erforderlichen Planungsleistungen
europaweitin einem zweistufigen Verfahren ausgeschrieben, danach den Ergebnissenin al-

len Fachbereichen der Schwellenwert in Hohe von derzeit 214.000,-- € liberschritten wird.

3) Bewerbungen

Es haben sichinsgesamt 18 Biiros um Planungsleistungen in den fiinf Fachrichtungen bewor-
ben, darunter waren auch Bewerbungen um mehrere Fachbereiche. So gab es fiir die Fachbe-

reiche folgende Anzahlan Bewerbungen:




4)

5)

6)
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Architekten

Planung Heizung
Planung Liftung
Planung Sanitar

Planung Elektrotechnik 5

N 9300

Auswahlverfahren

AufBasis derinder1.Verfahrensstufe angegebenen Eignungskriterien und Referenzen wur-
den geman Verfahrensvorgabenin der 2. Stufe fiir jeden Fachbereich funf Biiros zur Prasen-
tation eingeladen. Die Prasentationen fanden am15. und 16. Dezember 2020 online statt. Ab-
schlieende Fragen konnten bis 15. Januar 2021 schriftlich beantwortet werden.

Unter Beriicksichtigung der gepruften Referenzen, der Prasentation der Biiros und ihrer Pro-
jektleiter, der Ausarbeitung zur Herangehensweise an die konkrete Aufgabe sowie der Hono-
rarangebote wurden die Biiros bepunktet. Das Gremium bestand aus Baublirgermeister
Christian Kuhlmann, Leiter Hochbau & Gebaudemanagement Siegfried Kopf-Jasirnski und
Projektleiter Joachim Diirr; die rechtliche Betreuung erfolgte durch Fachanwalt Dr. Stefan
Hittinger.

Zur Beauftragung vorgesehene Biiros
Diein der Summe hesten Ergebnisse erzielten folgende Biiros, die zur Beauftragung vorge-
schlagen werden:

Architekt: blocher partners, Stuttgart

Heizung: Ingenieurbiiro Roland Reiter, Weingarten
Luftung: Airoptima, Kaufbeuren

Sanitar: Ingenieurbiiro Roland Reiter, Weingarten

Elektrotechnik: E-Planwerk, Altshausen

Beschlussempfehlung

Vergabeverfahren folgen den Grundsatzen der Transparenz und Gleichbehandlung. Insofern
wurden aus den Bewerbern die am besten geeigneten und zudem wirtschaftlichsten Biiros
ausgewahlt. Aus Sicht der Bauverwaltung lassen die vorgeschlagenen Planer eine konstruk-
tive Zusammenarbeit und ein gutes Ergebnis erwarten.

Kosten und Finanzierung
Die fiir 2021 erforderlichen Planungskosten sind im Haushaltsplan finanziert (Ansatz
600.000 €). Ferner steht eine VE in Hohe von 19.350.000 € zur Verfiigung.

Die 2020 durchgefiihrten Voruntersuchungen des Sanierungsbedarfs an den haustechni-
schen Anlagen beinhalten eine Kostenprognose in Hohe von ca. 8 Mio. € brutto fiir Haustech-
nik.

Beiungefahr gleicher Bruttogeschossflache wie die Altbauten des des Wieland-Gymnasiums
(Sanierungskosten ca. 14,5 Mio. €) wird der Aufwand fiir das Pestalozzi-Gymnasium voraus-
sichtlichinsgesamt hoher liegen. Der Grund liegt in weniger im Vorfeld durchgefiihrten Mafi-
nahmen und am héheren Sanierungsbedarf der Auenhiille (Schdaden an den Waschbeton-
Vorhangplatten). Insofern wurdenin der Finanzplanung zum HH-Plan 2021 fiir die MaBnahme
20 Mio. € vorgesehen. Dies stellt eine nach bisherigen Erkenntnissen gegriffenen Zahl dar, ei-
ne fundierte Kostenschatzung kann erst nach entsprechender Planung der Architekten und
Ingenieure erstellt werden.



8) Weiteres Vorgehen
Das Planungsteam wird unmittelbar nach Beauftragung die Arbeit aufnehmen. Ein Baubeginn
ist flir 2022 vorgesehen. Parallel zu den Planungen und der Kostenschatzung wird auch ein

Ablaufplan erstellt, um Aussagen zu Bauabschnitten und notwendigen Provisorien treffen zu
konnen.

Kopf-Jasinski



	SMC_BM_VOTEXT5
	Typ
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt

